
Arbeitsprogramm 

 

Das letzte Arbeitsjahr war vor allem durch die anhaltende Corona-Pandemie geprägt und 

stellte uns vor Herausforderungen, die wir aber als Verband ganz gut überwinden konnten. 

Das Virus lässt uns auch jetzt noch keine Ruhe und wir wollen trotzdem an unserer Arbeit 

weiter festhalten um auch den Menschen in diesen schwierigen Zeiten Hoffnung geben. 

Nächstes Jahr stehen für die SPD viele bedeutende Wahlen an. Sechs Landtage – unter 

anderem in Baden-Württemberg – und der Bundestag werden gewählt. Für uns Jusos wird 

dabei Ziel sein unsere Themen und Kandidat:innen in die SPD zu tragen, aber auch alle 

SPD Kandidat:innen zu unterstützen, damit wir am Ende in Stuttgart und in Berlin wieder 

stark vertreten sind und eine sozialdemokratische Politik für und mit den Menschen machen 

können. 

Dabei wollen wir vor allem durch eine gezielte Jugendkampagne um unsere beiden Juso-

Ersatzkandidatinnen für den Landtag Ann-Christin Kreyer für Esslingen und Kristina 

Wernerus für Nürtingen mehr junge Bürger:innen überzeugen. 

Auch unterstützen wir unseren Kreisvorsitzenden Daniel Krusic bei seiner Kampagne um 

die Bundestagskandidatur der SPD in Esslingen und werden Ihn auch bei der anstehenden 

Bundestagswahl tatkräftig unterstützen. 

Hier werden wir vor allem für progressive Mehrheiten jenseits der Union kämpfen. 

Neben den beiden anstehenden Wahlen wird unser Hauptaugenmerk vor allem an den Auf- 

und Ausbau der Jusos vor Ort liegen. Nachdem die Jusos in Esslingen, 

Filderstadt/Leinfelden-Echterdingen und Ostfildern/Neuhausen einen erfolgreichen Start 

hingelegt haben, wollen wir die Jusos in Nürtingen, Kirchheim und Plochingen/Wendlingen 

und die bereits gestarteten AGen stärker unterstützen. 

Die inhaltliche Arbeit soll dann durch kreisweite Arbeitskreise ergänzt werden, die sich 

basisdemokratisch und je nach Themen aufbauen werden. 

Auch ein lockeres monatliches Treffen wird angepeilt, um den Verband auch neben seinen 

politischen Schwerpunkten persönlich näher zu bringen. Darüber hinaus können 

Strukturschwache Regionen so auch unterstützt werden, die nicht die Kapazität für eigene 

Stammtische haben. 

Ein weiteres Ziel wird die stärkere überregionale Zusammenarbeit mit anderen Juso-

Kreisverbänden sein. Da die Kreisverbände meist die gleichen Probleme und 

Herausforderungen vor Ort zu bestreiten haben, ist eine stärkere Kooperation nur sinnvoll. 



Gemeinsam mit dem SPD-Kreisverband und der Kreistagsfraktion wollen wir in intensiven 

Austausch stehen und die Zukunft unserer SPD mitgestalten. 

Die SPD hat lange über die Bindungen ins Land hinein starke Ergebnisse geholt und sehr viele 

fortschrittliche Reformen für unser Land vorangebracht. Leider sind die Bindungen über die 

letzten Jahre schwächer geworden, diese haben wir angefangen wieder aufleben zu lassen 

und wollen diese intensivieren, sei es durch alte Bündnisse (BUND, Gewerkschaften, AWO, 

etc.) oder neue Bündnisse (Fridays for Future, Migrantenvereine, Start-ups, etc.).  

Die politische Bildung junger Menschen ist uns ein Herzensanliegen. Dies wollen wir zum 

Beispiel mit Besuchen in wichtigen demokratischen Institutionen, wie dem Europäischen 

Parlament oder dem Landtag, fördern. 

 


